
 

Freitag, 28. Januar 2022 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

ein aufregendes erstes Halbjahr ist zu Ende gegangen. Aufregung in jeder Hinsicht: zum einen 

beeinflusst immer noch die Corona-Pandemie den Schulalltag und wir sind weit weg von jeder 

Normalität. Zum anderen werfen freudige Ereignisse ihre Schatten voraus. 

Aufgrund der Schwangerschaften von drei Mathe-Lehrerinnen und einem Krankheitsfall im 

gleichen Fachbereich mussten in den vergangenen Monaten viele Zwischenlösungen in der 

Einsatzplanung und Unterrichtsversorgung gefunden werden. Diese stellten für die gesamte 

Schulgemeinschaft eine große Herausforderung dar. 

Bis zu den Halbjahresferien haben wir fast zwei komplette Lehrerstellen aus eigener Kraft mit 

Mehrarbeit kompensiert. 

Ich freue mich Ihnen mitteilen zu können, dass wir zwar mit erneuten Umplanungen die Ma-

thematik-Stunden zum zweiten Halbjahr nach gegenwärtigen Standpunkt in allen Jahrgangs-

stufen wieder voll abdecken können. Leider kann aber im Bereich Physik der Unterricht mit 

nur einer von zwei Stunden in den Jahrgängen 7 und 9 abgesichert werden. Hier hoffen wir 

weiterhin auf Verstärkung bzw. Rückkehr. An dieser Stelle herzlichen Dank für Ihr Verständnis 

und Ihre Unterstützung. 

Frau Kreemke tritt mit dem Ende des ersten Halbjahres ihren wohlverdienten Ruhestand an.  

Im zweiten Halbjahr bekommen wir Verstärkung unter den Lehrkräften: Frau Julia Franken 

(Sport/ Geografie), Frau Annabell Wiesemann (Biologie/ Geografie ab 01.04.2) und Frau Stern-

berg (WAT/ Englisch). Dadurch können wir nach gegenwärtigen Kenntnisstand bis zum Schul-

jahresende alle Bedarfe (außer Physik) abdecken. 

Eine weitere Erleichterung ist, dass die Stundenplan-App WebUntis für die Lehrkräfte im Feb-

ruar in die Erprobungsphase geht (Organisation der Vertretungen, Mitteilungen). Zunächst 

sollen organisatorische Kinderkrankheiten herausgefiltert werden, so dass nur Lehrerinnen 

und Lehrer Zugang haben. Spätestens zum kommenden Schuljahr bekommen sowohl Schüle-

rinnen und Schüler als auch Sie als Eltern die Möglichkeiten der Nutzung. Mit deren Hilfe kön-

nen auch z.B. auch Elternsprechtage komfortabel organisiert werden. 

Nach gegenwärtigen Kenntnisstand starten im zweiten Halbjahr tägliche Corona-Tests für 

Schülerinnen und Schüler (spätestens ab KW 7). Diese können wie gewohnt verantwortungs-

voll zu Hause durchgeführt und dokumentiert werden. Die Ergebnisse werden dann immer 

vom Fachlehrer*in der ersten Stunde kontrolliert.   

 

Die Arbeitsgemeinschaften können vermutlich erst ab März 2022 wieder stattfinden. Eine In-

formation findet zeitnah statt. 

  



Gegenwärtig findet eine endgültige Diskussion über die Hausordnung statt. Schülerinnen und 

Schüler sowie das Lehrerkollegium haben die letzte Version diskutiert. Jetzt steht es an der 

Schulgemeinschaft eine Kompromisslösung zu finden, die von der Schulkonferenz verabschie-

det wird.  

Eine weiteres wichtiges Ereignis steht bevor: Mitte März steht eine Diskussionsrunde für in-

teressierte Eltern, Schüler*innen und Lehrer*innen auf dem Programm, wo wir über eine 

neue Ausrichtung des Schulprofils und Schulprogramms beraten wollen (genauer Termin wird 

bis 14. Februar 2022 bekannt gegeben). Unser aktuell gültiges Schulprogramm ist aus dem 

Jahre 2008. In den letzten Jahren hat sich einerseits die Schullandschaft verändert. Anderer-

seits wird es ein Unterrichten wie bisher aufgrund der Digitalisierungswelle nicht mehr geben. 

Dies stellt neue Herausforderungen an Sie als Eltern, Ihre Kinder und die Lehrerschaft und soll 

in dem neuen Schulprofil bzw. dem Schulprogramm Berücksichtigung finden.  

In diesem Zusammenhang fanden erste Gesprächsrunden zu einem beabsichtigten Blockun-

terricht mit verbundenen späteren Schulanfang im Rahmen der Lehrer*innen- und Schü-

ler*innengremien statt. Die konzeptionelle Entwicklung wird in den nächsten Wochen weiter 

diskutiert und Erfahrungen von anderen Schulen fließen mit ein. Ihr Meinungsbild soll eben-

falls miterfasst werden, um bei dem Konzept möglichst viele Interessen aller Mitglieder der 

Schulgemeinschaft einzubeziehen. 

Gegenwärtig haben wir 60 Tabletts (zurzeit ohne Stift). Abschließende Gespräche zur Admi-

nistration und Verwendung finden sowohl mit dem Schulträger als auch im Kollegium gegen-

wärtig statt. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern einen guten Start in das zweite Halbjahr vor allem Ge-

sundheit und ein wenig mehr Normalität für uns alle. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Jörg Dietze 

Schulleiter 


